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Vorbemerkung 

 
Die nachfolgende statischen Berechnung wurde für das Bauvorhaben 

 
Befestigung eines Gummikantenprofils an die Bahnsteigkantenelemente  
 

aufgestellt.  

Die Haltestellen befinden sich im Einzugsbereich der Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am 

Main (VGF). 

 

Berechnungsgrundlagen 

 

Zeichnungen / Baubeschreibung 

 
Planungsunterlagen: 
(Beschreibung und Skizze für Bahnsteigkantenprofil, Gummiprofil für Bahnsteigelemente) 

 

     Verkehrsgesellschaft VGF 
    Frankfurt am Main 
    Kurt-Schumacher-Straße 8 
    60311 Frankfurt am Main 
 

Typenzustimmung für die Bahnsteigkantenelemente Typ 40 und 60 
 
     Regierungspräsidium Darmstadt 
     Luisenplatz 2, Kollegiengebäude 
     64283 Darmstadt 
      

 
Standards / technische Bestimmungen 
Der Berechnung liegen die nachfolgenden Bestimmungen und technischen Regeln zugrunde: 

 
EC1 
DIN EN 1991-1-1  Allgemeine Einwirkungen auf Tragwerke –Wichten, Eigengewichte 

und Nutzlasten im Hochbau 
 
DIN EN 1991-1-1/NA Nationaler Anhang: Allgemeine Einwirkungen auf Tragwerke – 

Wichten, Eigengewichte und Nutzlasten im Hochbau 
 
EC2 
DIN EN 1992-1-1  Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und  

Spannbetontragwerken 
 
DIN EN 1992-1-1/NA  Nationaler Anhang: Bemessung und Konstruktion von 

   Stahlbeton und Spannbetontragwerken 
   Stabilitätsfälle, Knicken von Stäben und Stabwerken 

 
EC3 
DIN EN 1993-1-1 Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten 

Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln für den Hochbau 
 

DIN EN 1993-1-1/NA Nationaler Anhang zu DIN EN 1993-1-1 
 

 
 

jp
geprüft
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Zulassungen Nr.: 
 
Europäisch Technische Bewertung ETA 09/0339, Halfenschiene HTA-CE, vom 30. Mai 2024 

 

Z-30.36   Erzeugnisse; Verbindungsmittel und Bauteile aus Edelstahl 
 
ETA-05/0069 fischer Bolzenanker FAZ II, FAZ II R, FAZ II HCR 

  
 

Beschreibung: 

 

Statisch-konstruktive Erläuterungen: 
 
Bei der geplanten Konstruktion handelt es sich um die Befestigung von Bahnsteigkantenprofile aus 
Gummi (Elastomer EPDM) an die Stahlbeton Bahnsteigkanten. Die Gummikantenprofile mit den 
Abmessungen von BxH = 45mmx116mm werden durchgehend an die Bahnsteigkante mittels Hal-
fenschienen und Halfenschrauben in maximalen Abstand von 500mm befestigt.  
Die nachträgliche Befestigung an bestehende Bahnsteigkanten erfolgt über eine Verdübelung in die 
Bahnsteigkanten. Das Gummiprofil wird über einen eingeschobenen Flachstahl mit dem Abmessun-
gen 40x8 mm gesichert. Das Flachstahl wird dann mit Dübeln in maximalen Abstand von 500mm an 
die Bahnsteigkante befestigt. 
Bei den Bahnsteigelemente handelt es sich um Beton- bzw. Stahlbeton- Fertigteile, die als Winkel-
stützwände eingebaut sind. 
 
Die Länge der Kantenprofile beträgt ca. 6,0m. Der maximale Abstand der Befestigungspunkte  
beträgt 500mm und resultiert aus der Herstellervorgabe. 
 
Die Profile können durch Betreten von Personen belastet werden. Ein Anprall durch das Bahnfahr-
zeug kann ausgeschlossen werden und wird bei der statischen Berechnung der Verankerung nicht 
berücksichtigt. 
Die Standsicherheit der Bahnsteigkantenprofile an sich wird als gegeben vorausgesetzt. Der Zu-
stand der Betonbauteile muss im Zuge der Umsetzung der Maßnahme in Bezug auf Betonschäden 
(Korrosion, Abplatzungen, Risse) erfolgen.  
 
Die Eignung des Kantenprofiles für diesen Anwendungsfall in Bezug auf die Gebrauchstauglichkeit 
(Funktionalität, Sicherheit etc.) und Dauerhaftigkeit (Langlebigkeit, UV-Beständigkeit, Witterungs- 
und Streumittelbeständigkeit etc.) wird vorausgesetzt. 

 
Lastannahmen: 

 

Nach Angaben Auftraggeber: 
 

Nutzlast auf OK Bahnsteigkante       p = 5,00 kN/m² 
  

Mannlast: (in Anlehnung RAL-GZ 638 Punkt 3.1)  Q = 1,5kN 
 

Die Belastung wird als statisch angenommen. Dynamische Lasten oder Zuschläge (Schwingbei-
werte) für Wechsellasten werden nicht angenommen.  
 
Anpralllasten aus dem Schienenverkehr werden nicht angesetzt und müssen ausgeschlossen wer-
den.  

 
 

Baustoffe: Bahnsteigkantenelemente TYP 40 und TYP 60 Betongüte > C35/45 

 
 
 
 

jp
geprüft

jp
Durchstreichen

jp
Schreibmaschine
ETA-19/0520	fischer Bolzenanker FAZ II Plus, FAZ II Plus R, FAZ II Plus HCR
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Korrosionsschutz 

 
Aspekte des Korrosionsschutzes sind entsprechend der DIN EN 1993 und allen weiteren einschlä-
gigen Vorschriften zu berücksichtigen und bei der Erstellung der Ausführungsplanung und der Bau-
ausführung zu beachten.  
Alle Befestigungs- und Verankerungsmittel sind aus nichtrostendem Stahl auszuwählen. 
 
Ausführung 

 

Der Aufsteller der statischen Berechnung übernimmt nur dann die Verantwortung für die in der Statik 
berechneten Bauteile, wenn das Gesamtbauwerk ohne Abänderung gemäß der vorliegenden Be-
rechnung ausgeführt wird. 
Der Nachweis der Standsicherheit und Eignung (Dauerhaftigkeit und Gebrauchstauglichkeit) des 
EPDM-Profils muss vom Hersteller erfolgen.  
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geprüft
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Übersicht Einbausituation Bahnsteig: 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Detail: 
(Für den Einbau mit Halfenschiene) 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Detail siehe unten__ 
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digitale Ausfertigung
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Anlage
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Detailskizze Befestigung Gummikantenprofil 
(schematische Darstellung) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1) Halfenschiene Typ HTA-CE 28/15 – A4-70 
 
2) Halfenschraube M12x35 – A4-70, Achsabstand a < 500mm 

 
3) Hespeneisen 40x12x5, Länge l = 3,0m 

 
4) Gummiprofil Elastomer EPDM, b/h = 45mm / 116mm 

 
 
 
 
 
 
 

 

jp
digitale Ausfertigung

jp
Beschreibung
Gemäß Bauherrenvorgabe per E-Mail vom 10.12.2024 sollen verzinkte Hespeneisen eingebaut werden.

Die Hespeneisen müssen regelmäßig auf Korrosion inspiziert werden.

Ich empfehle das Inspektionsintervall auf 5 Jahre zu verkürzen oder eine Ausführung in Edelstahl.

Stahlgüte ≥S235


jp
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jp
Anlage

tr
Stift
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Detailskizze Hespeneisen mit Langloch d = 14mm 
 

Hinweis: Die Stöße der Hespeneisen und EPM-Profile  
müssen versetzt zueinander angeordnet werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

jp
digitale Ausfertigung

jp
Anlage

tr
Stift

tr
Textfeld
Gemäß Bauherrenvorgabe per E-Mail vom 10.12.2024 sollen verzinkte Hespeneisen eingebaut werden.

Die Hespeneisen müssen regelmäßig auf Korrosion inspiziert werden.

Ich empfehle das Inspektionsintervall auf 5 Jahre zu verkürzen oder eine Ausführung in Edelstahl.

Stahlgüte ≥S235



 AUFTR.: 21042  POS.:  Übersicht SEITE: 9 

 

Daten Bahnsteigkanten  
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Schreibmaschine
(4 Seiten)
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Daten Bahnsteigkantenprofil, Gummiprofil für Bahnsteigelemente gemäß Vorgabe Hersteller: 
 
- Gummiprofil, Breite 45mm, Höhe > 100mm 
- Befestigung an Bahnsteigkante alle 500mm 
- Befestigung mit Halfenschrauben und Unterlegscheibe alternativ mit Dübelbefestigung 
- Werkstoff Elastomer EPDM, Festigkeit 5,2 N/mm², Härte 55 Shore A, Weiterreißfestigkeit 15 N/mm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild 1: befestigte Gummikantenprofil an Bahnsteigkante 

 

 
Bild 2) exemplarisches Bild – Ansicht Bahnsteigkantenelement  
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geprüft
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Werkstoffdatenblatt Gummiprofil 
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Pos. 1 Befestigung Gummikantenprofil an die Bahnsteigkante 
System 
(exemplarische Darstellung für Bahnsteigkantenelemente TYP 40) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
Mindestachsabstand der Halfenschrauben  

• min.60mm gemäß Anhang B4, Tabelle B2 (siehe Seite 21) 

• emin 15mm gemäß Datenblatt Hersteller (siehe Seite 24) 
  

 

Anmerkung: 
Im Rahmen der regelmäßigen Inspektion ist 
sicherzustellen bzw. zu prüfen, dass die Vor-
spannkraft der Schrauben entsprechend der 
ETA 09/0339 zur Halfenschiene eingehalten 
ist. Es ist sicherzustellen, dass sich die Ham-
merkopfschrauben in der Halfenschiene nicht 
lösen. 

jp
Vergleichsrechnung

jp
Beschreibung
Gemäß Bauherrenvorgabe per E-Mail vom 10.12.2024 sollen verzinkte Hespeneisen eingebaut werden.

Die Hespeneisen müssen regelmäßig auf Korrosion inspiziert werden.

Ich empfehle das Inspektionsintervall auf 5 Jahre zu verkürzen oder eine Ausführung in Edelstahl.

Stahlgüte ≥S235

jp
Linie



 AUFTR.: 21042  POS.:  1 SEITE: 16 

 

 

Min. und Max. Abstand der Anker 
 

• smin 50mm, smax 200mm gemäß Anhang A7, Tabelle A4 (siehe Seite 23) 

• cmin 40mm gemäß Anhang B3, Tabelle B1-1 (siehe Seite 20) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

jp
geprüft
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Belastung: 
 

▪ Eigengewicht Gummiprofil: Annahme Dichte ρ = 1,4g/cm³ 
Breite x Höhe: b/h= 4,5/11,0cm 
4,5cmx11cmx1,4g/cm³ = 69,3g/cm = 69,3N/m  angesetzt:  gk = 0,1 kN/m 

▪ Nutzlast: 0,045m x 5,0kN/m² = 0,225kN/m angesetzt:  qk = 0,25 kN/m 
▪ Mannlast (Auftrittsbreite < 0,45m):    Qk = 1,5kN 

in Anlehnung an RAL-GZ 638 (2008) Punkt 3.1 
 

Anmerkung: maßgebend ist die Mannlast! 
 
 Querbeanspruchung pro Befestigungspunkt: 
 
   1,5x1,5kN      Qd = 2,25kN 
 
Momentbeanspruchung pro Befestigungspunkt: 
 
   1,5x1,5kNx0,0225     Md = 0,051kNm 
 
 
Gewählt: Halfenschiene Typ HTA-CE 28/15, Materialgüte A4-70, Länge l > 250mm 
 
  Halfenschraube M12, A4-70, Achsabstand e≤50cm 
 
 

Nachweise: 
 

▪ Halfenschraube auf Biegung:  
Md = 2250N x 0,0225m = 50,63 Nm  
MRd = 91,7Nm/1,56= 53,8Nm (siehe Auszug Zulassung auf nächste Seite 18) 
Md / MRd = 50,63Nm / 53,8Nm = 0,94 < 1,0  

 
▪ Nachweis gegen Abscheren 

Vd = 2,25kN 
Va,R,d = 35,4kN / 1,56 = 22,7kN 
Vd / Va,R,d = 2,25kN / 22,7kN = 0,10 < 1,0 
 

▪ Nachweis Ankerschiene: 
Vd = 2,25kN 
VR,K,sd = 9,0kN / 1,8 = 5,0kN (siehe Auszug Zulassung Seite 19) 
Vd / VR,K,sd = 2,25kN/5,0kN = 0,45 < 1,0 
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Vergleichsrechnung
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Auszug: Datenblatt Hersteller 
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Pos. 2 Befestigung Gummikantenprofil an bestehende Bahnsteigkanten 
 
System 
(exemplarische Darstellung für Bahnsteigkantenelemente TYP 40) 
 

 

  

jp
Vergleichsrechnung

jp
Linie

jp
Schreibmaschine
#
FAZ II Plus

jp
Schreibmaschine
#
FAZ II Plus

jp
Linie

jp
Schreibmaschine
#
Nachweis geführt mit FAZ II Plus
(siehe folgende Seiten)

jp
Beschreibung
Gemäß Bauherrenvorgabe per E-Mail vom 10.12.2024 sollen verzinkte Hespeneisen eingebaut werden.

Der Flachstahl muss regelmäßig auf Korrosion inspiziert werden.

Ich empfehle das Inspektionsintervall auf 5 Jahre zu verkürzen oder eine Ausführung in Edelstahl.

Stahlgüte ≥S235

jp
Linie

jp
Linie

tr
Pfeil
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Belastung: 
 
Lastermittlung siehe Position 1 
 
 Querbeanspruchung pro Befestigungspunkt: 
 
          Qd = 2,25kN 
 
Momentenbeanspruchung pro Befestigungspunkt: 
 
   2,25x1,0kNx0,0225     Md = 0,056kNm 
 
 
Nachweis Befestigung: siehe nachfolgende EDV-Ausdruck 
 
 
 
Gewählt: Bolzenanker Fischer FAZ II M12/30 R 
  Verankerungstiefe 60mm 
  Maximale Achsabstand der Befestigung a < 500mm 
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Vergleichsrechnung

jp
Schreibmaschine
#
Nachweis geführt mit FAZ II Plus
(siehe folgende Seiten)

jp
Schreibmaschine
#
FAZ II Plus

jp
Durchstreichen
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Richtung des Lastansatzes
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Schlussblatt für die statische Berechnung  
 
 
 
 
Aufsteller:        
 
 
 
........................................ 
Dipl. Ing. (FH) Reza Aghai 
 

 
 

Bad Homburg, den 18.09.2024 
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